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Leucanthemum 
  

 
‘Sunshine Peach´ 
 
Sommer Margerite 
 
Familie:   Asteracea 
Heimat:    
 
 

 

 

 

Allgemein 
 

Dies wunderschöne stecklingsvermehrte Neuzüchtung mit seinen reizvollen 
apricotfarbenen Blüten, ist eine Augenweite in jedem Staudenbeet. Wie alle 
Margeritenarten liebt sie die Sonne und frische, durchlässige, lehmig-humose Böden. Mit 
einer Höhe von 15 cm und der Blütezeit von Mai bis Juni ist `Sunshine Peach` im Bereich 
Steingartenpflanze anzusiedeln. Auffallend ist die besondere Färbung der Blüten und die 
kleine rote Mitte. Die bis zu -15°C frostharten Pflanzen eignet sich gut für die Produktion 
kleinerer Töpfe.  
 

Topfen und Substrat 
 

Die Jungpflanzen in 10 -10,5 cm Töpfe mit je einer Pflanze, in ein Torf-Ton Gemisch 
vergleichbar mit Einheitserde T topfen. Bei der Kultur in 12 bis 14 cm Töpfen sollten zwei 
bis drei Pflanzen getopft werden.  Bis zum Einwurzel sollte die Temperatur auf 15-18°C 
eingestellt werden, danach ist ein absenken auf 12-15 °C möglich. 
 

Düngen 
 

`Sunshin Peach` hat einen mittleren Nährstoffbedarf ca. zwei bis drei Wochen nach dem 
Topfen mit der MND nachdüngung beginnen. Einen Nitrat betonten Dünger verwenden 
mit Eisen und Magnesium Anteil (ca. 100 mg N/l). 
 

Weiterkultur  
 

Über den gesamten Kulturzeitraum ist auf ausreichenden Topfabstand und möglichst hell 
und luftiges kultivieren zu achten. Nach jedem Bewässerungsvorgang die Kultur 
abtrocknen lassen. Die Pflanzen nicht trocken heizen, die Temperatur nicht über 18°C 
einstellen. Viel Licht ist für die Blütenentwicklung erforderlich, eine hohe Lichtinsentität 
verbessert die Qualität. 
 

Hemmstoffe 
 

Ein Hemmstoff Einsatz ist bei guter Kulturführung nicht erforderlich, zu engen Stand und 
zu warme Kulturführung vermeiden. Viel Licht ist für die Blütenentwicklung erforderlich, 
eine hohe Lichtinsität verbessert die Qualität. 
 

Krankheiten und Schädlinge 
 

Während der Kultur kann Echter und Falscher Mehltau, Botrytis und Welkekrankheiten 
auftreten. So oft wie möglich lüften, zur Vermeidung von stehender Luft Ventilatoren 
einsetzen. Nur gießen, wenn ein rasches Abtrocknen der Pflanzen gewährleistet ist. 
An Schädlingen ist mit Blattläusen, Minierfliegen und Spinnmilben zu rechnen. Pflanzen 
entsprechend dem Befall mit den handelsüblichen, zugelassenen Mitteln spritzen, 
`Sunshine Peach’ reagiert empfindlich auf einige Pflanzenschutzmittel. Bei ragen des 
chemischen Pflanzenschutzes wenden Sie sich bitte an Ihren Pflanzenschutzberater. 


